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Antrag für einen Dirtpark beim Gewerbegebiet Lochham  
 

Datum: 
Verfasser:  

27. Mai 2020 
Martin Feldner 

Jugendliche und junge Erwachsene müssen wegen der Corona-Krise voraussichtlich noch lange 
auf Mannschafts- und Hallensportarten verzichten. Ein bereits im Jahr 2020 zu realisierender 
Dirtpark, ein Geländeparcours für Radfahrende, würde Ihnen die Gelegenheit zu einem trendigen 
Sport mit mutmaßlich geringem Infektionsrisiko bieten. 

Bereits bei den Jungbürgerversammlungen im Herbst 2018 und 2019 haben junge Mitglieder des 
ADFC im Würmtal einen Dirtpark angeregt und ihre Mitarbeit bei der Instandhaltung zugesichert. 
HALLO Würmtal berichtete. 

Er bietet viele Vorteile: 

• Es ist keinerlei Bodenversiegelung erforderlich, auf ca. 20% der Fläche bilden sich 
Fahrspuren im Erdreich, auf ca. 80% kann eine Blumenwiese angesät werden. 

• Die Sporttreibenden reisen zwangsläufig mit dem Fahrrad an, KFZ-Parkplätze sind nicht 
erforderlich. 

• Der Sport verursacht keinen Lärm. 

• Der Bau ist im Vergleich zu anderen Sportflächen sehr kostengünstig. 

• Sollte sich der Parcours nicht bewähren, sind die Erdhäufen mit einfachen Mitteln schnell 
rückbaubar. 

Die Gemeinde hat zurzeit auf dem Wiesengelände am Waldrand östlich des Gewerbegebiets 
Lochham für die nahe gelegene Baustelle der Heinrich Nabholz GmbH ein Aushub- und Erddepot 
mit ca. 3000 m² Fläche eingemessen und genehmigt. Dies geschah auf einer gemeindeeigenen 
Fläche, auf der die umstrittene sogenannte Entlastungstraße geplant ist: 
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Aushub- und Erddepot Blickrichtung nach Osten: 

 

Aushub- und Erddepot Blickrichtung nach Nordwesten: 

 

Ein Teil dieses Aushub- und Erddepot wird voraussichtlich im Spätsommer 2020 zurückgebaut. 
Auch wenn der Pachtvertrag mit Nabholz noch länger läuft, so ist deshalb sicher möglich mit der 
Firma über eine Teilräumung zu verhandeln. Wir beantragen, auf dieser oder einer 
angrenzenden Fläche einen Fahrrad-Dirtpark einzurichten. Kies, Erde, Baumaschinen und 
Finanzmittel für die Rekultivierung der Fläche sind dann aus dem Vertragsverhältnis mit dem 
Baustellenbetreiber verfügbar. 
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Der Dirtpark kann zunächst versuchsweise und so lange, wie die Fläche nicht für andere Zwecke 
benötigt wird, betrieben werden. Eine Einebnung der grasbewachsenen Hügel ist im Zweifelsfall 
schnell und kostengünstig durchzuführen. 

Ein Kinderbereich kann bereits die Kleinen für das sportliche Radfahren begeistern, ein 
Zuschauerbereich kann den Platz zu einem Mittelpunkt des Gemeindelebens machen. Er kann 
darüber hinaus Personen ansprechen, die von den Angeboten der Sportvereine nicht erreicht 
werden. Durch den Fahrradsport wird die junge Generation auch für eine nachhaltige, gesunde 
und mit wenig Infektionsrisiko verbundene Verkehrsart im Alltag gewonnen. 

Da bereits die Landeshauptstadt München und die Stadt Geretsried sowie zahlreiche andere 
Kommunen solche Dirtparks erfolgreich eingerichtet haben, sind die Verwaltungs-, Unterhalts- 
und Versicherungsfragen offensichtlich problemlos zu lösen. 

Sollte sich der Dirtpark bewähren, aber die Fläche in einiger Zeit für andere Maßnahmen benötigt 
werden, findet sich leicht ein Ersatzstandort. In Frage kommt etwa eine Restfläche auf 
Gemeindegrund direkt nördlich der Autobahn. 

Beispielfoto Dirtpark Rommelshausen: 

 

Beispielfoto Dirtpark Wutöschingen: 
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Auszug aus der Broschüre „Dirtbiken in München“ der Landeshauptstadt München: 

 

 

 

 

Frauke Schwaiblmair     Martin Feldner 


